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<GUGGENBÜHL UND HUBERS SCHWEIZER-SPIEGEL», eine Monatsschrift für Jedermann,
erscheint am 1. jedes Monats.

VERLAG UND REDAKTION : Dr. Fortunat Huber, Dr. Adolf Guggenbühl (Praktischer Teil :

Helen Guggenbühl), Storchengasse 16, Zürich 1. Telephon 39.322. Sprechstunden der
Redaktion täglich nach vorheriger telephonischer Anmeldung.

Die Einsendung von Manuskripten, deren Inhalt dem Charakter der Zeitschrift
entspricht, ist erwünscht. Die Honorierung erfolgt bei Annahme. Rückporto unerlässlich.

INSERATEN-ANNAHME durch den Verlag, Storchengasse 16, Zürich 1. Telephon 39.322.
Schluss der Inseraten-Annahme 12 Tage vor Erscheinen jeder Nummer. Preis einer Seite
Fr. 400, 1J2 Seite Fr. 200, l/4 Seite Fr. 100, 1/8 Seite Fr. 50, 1/la Seite Fr. 25. Bei
Wiederholungen Rabatt. Verantwortlich für den Inseratenteil : Dr. Josef Studer.

DRUCK UND EXPEDITION : Buchdruckerei Büchler & Co., Marienstrasse 8, Bern.
BESTELLUNGEN nehmen jederzeit entgegen der Verlag oder die Expedition, sowie auch alle

Buchhandlungen und Postämter.
ABONNEMENTSPREISE : Schweiz : 12 Monate Fr. 15.—, 6 Monate Fr. 7.60, 3 Monate Fr. 3.80

Ausland : 12 » » 15.—, 6 » » 7.60, 3 » » 3.80
Einzelnummer Fr. 1.50 Postcheck III 5152
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« (7 l11. Ill^lO IIIILHR8 3LIIîhIZHR LHIHOHI, z>, eine Mooatsschrikt kür lederiuaun,
erscheint a in 1. jedes Monats.

VORL^O OlVO RHOVRHIOX : Or. hortunat Iluber, Or. Vdolk Ouggenhubl (Rralctisclier ?eil:
Helen Ouggenbübl), Ltorcbengasse 16, Zürich I. lelepbon 39.322. Lprecbstunden der
Redablion täglich nach vorheriger telephonischer Vnrneldnng.

Oie hinsendnng von Manusbripten, deren Inhalt dein Lbarabter der Zeitscbrikt ent-
spricht, ist erwünscht. Oie Ilonorierung erkolgt bei ànabius. Rücbporlo unerlässlieb.

IlVLHRVHHlV-V^MVIIMH durch den Verlag, Ltorebengasse 16, Zürich 1. Telephon 39.322.
schloss der Inserateo-Vnnahioo 12 Hage vor Erscheinen jeder IXuniiner. hreis einer Leite
Hr. 4VV, >/z Leite Hr. 26V, t/. Leite Hr. 1VV, Leite Hr. 5V, Leite Hr. 26. Lei
Wiederholungen Rabatt. Verantwortlich kür den Inseratenteil: Or. losvk Ltnder.

OKOLR O?lO HXRHOI1IOX: Lucbdrucberei LLebler ^ Lo., Marienstrasse 8, Lern.
LL3HHH,H,IMOH?I nebineo jederzeit entgegen der Verlag oder die hxpedition, sowie ancb alle

Buchhandlungen und Rostärnter.
VLOXXHMHXVLLRHILH: Lcbwei? : 12 Monate Hr. 15.—, 6 Monate Hr. 7.6V, Z Monate Hr. 3.8V

Vuslaud : 12 » » 15.—, 6 » » 7.6V, 3 » » 3.8V
hinnelnuniiner Hr. 1.5V Lostebech III 5152
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Sie linden im „Schweizer-Spiegel" seifen photographische Landschaffsbilder. Nicht

weil wir kein Auge für die landschaftliche Schönheit unserer Heimat haben. Aber:

„Unser Vaterland sind nicht die Berge und Seen, sondern unsere Mitmenschen,

deren Geist willig ist und deren Fleisch schwach ist in allen Ständen seit Adams

Zeiten. Der Bankier und der Arbeiter haben verschiedene Kleider, aber das

gleiche Herz. Wir meinen es alle viel besser miteinander, als unsere zugeknöpften

Mienen verraten. Aber wir müssen uns kennen lernen. Das ist das Ziel des

„Schweizer-Spiegels". Dieses Zitat ist der Seite der Herausgeber in der ersten

Nummer des ersten Jahrganges des „Schweizer-Spiegels" entnommen. Wir
glauben, dass wir diesem Ziele je und je getreulich dienten. Abonnieren

Sie den „Schweizer-Spiegel" Ein Abonnement kostet Fr. 3.80 für drei Monate.

SCHWEIZER-SPIEGEL-VERLAG, STORCHENGASSE 16, ZÜRICH
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His tincten im „Hchwei-sr-Hsziegel" zelten szhotogrsphizchs hsnclzchs^tzhilcler. ^iclit
weil wir l<sin ^ugs ^ür clie lsnclschs^tliche Hcliönlieit unserer l-leimst liehen. ^her:
„hlnzsr Vsterlsnc! zinc! niclit clie ösrge uncl Heen, zonclern unsere /Mitmenschen,

cleren (?sist willig ist uncl cleren hleisch schwach ist in sllen Htänclen seit ^clems

dienen verraten. >^her wir müssen uns Icennen lernen. Das ist clss ^iel clss

„Hchwei^sr-Hpisgsls". Dieses ^itst ist clsr Heite cler l-lersusgeher in clsr ersten

Kummer clss ersten Jahrganges clss „Hchwsizisr-Hpiegels" entnommen, ^/ir
glsuhen, class wir diesem ^iele je uncl je getreulich clienten. ^honnisren
Hie clsn „Hcliwei-er-Hpiegel" hin ^^^nnsment lcostet Hr. 3.30 iür clrei Monats.

5L>-IW^I^K-5PI^^l.-V^I.^Q,5IOKLl-^<^55^ 16, IVKX2I-I
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